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Liebe TuS-Familie,  
 

die Spielgemeinscha' Lüdenhausen-Talle-Westorf (SG L-T-W) 

hat die erste Saisonhäl'e absolviert. 

Für einige En5äuschung dür'e die tatsächlich niedrige Anzahl 

der Spiele auf dem Erlenhain gesorgt haben und wohl auch wei-

ter sorgen.  Ein ungünsBger Terminplan und der zuletzt miserab-

le Zustand unseres Sportplatzes haben zur Folge, dass wir über 

die gesamte Saison wahrscheinlich nur 4 – und damit nicht das 

als Mindestzahl avisierte Dri5el von insgesamt 15 Heimspielen 

der I. Mannscha' in Lüdenhausen ausgetragen haben werden. 

Auch ich bin mit diesem Aspekt der Zusammenarbeit der drei 

Fußballabteilungen nicht glücklich. Natürlich stellt sich die Frage, 

ob damit der tradiBonsreiche TuS-Fußball noch auf Dauer im 

Dorf verankert sein wird. Die guten und erfolgreichen Heim-

spiele der II. und III. Mannscha' wiegen dies nicht in vollem Um-

fang auf. 

Gleichwohl haben wir uns entschlossen, die Spielgemeinscha' in 

der Saison 2020/2021 fortzuführen. Eine sportliche AlternaBve 

sehen wir nicht. Insoweit müssen wir mit den genannten Proble-

men leben und das Beste daraus machen.  

Mit Schrecken haben wir im Herbst feststellen müssen, dass der 

Sportplatz unter den letzten trockenen Sommern enorm geli5en 

hat. Er präsenBerte sich als trockene, braune Sandwüste, die 

sich nicht mit dem früheren sa5en Grün des immer gepflegten 

Erlenhains vergleichen ließ. 

Ein ständiges künstliches Beregnen ist aber keine AlternaBve. 

Der Wasserbedarf würde immense Kosten verursachen und das 
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Wasser ist an anderer Stelle in den trockenen Jahren sicherlich 

sinnvoller eingesetzt. Wir haben versucht, durch Nachsaat den 

Rasen wieder für das neue Jahr herzurichten. Dies kostete uns 

ein Heimspiel im November und wird auch Fußball erst wieder 

Ende April zulassen. 

Vielleicht gibt uns die Verlagerung von Teilen des Fußballge-

schä'es auf die SG die Möglichkeit, die Vorstandsarbeit stärker 

auch auf die anderen Sportangebote im Verein zu richten und 

diese weiterzuentwickeln. Hierfür werden immer wieder 

Übungsleiter gesucht. Wer also Ideen hat und bereit ist, sich aus

- oder fortzubilden, wird immer die größtmögliche Unterstüt-

zung des Vereins erhalten. Wunder wird man da aber auch nicht 

erwarten können. Ein kleiner Verein wie der TuS Lüdenhausen 

wird auch in Zukun' nicht jede neue Trendsportart bedienen. 

Aber ein ausgewogenes Sportangebot auch neben dem Fußball 

wird helfen, den TuS zukun'sfähig  zu erhalten. 

 

Die Entscheidung, mit zwei Mannscha'en in der Kreisliga C zu 

starten und so nicht gleich die größtmögliche sportliche Heraus-

forderung zu suchen, war nicht unumstri5en. In den Vorständen 

waren wir uns aber schnell einig, dass ein in dieser Hinsicht     

behutsamer Start wahrscheinlich langfrisBg zu stabileren Ver-

hältnissen führt.  

Natürlich ist die geringere Zahl von Spielen in Lüdenhausen zu 

beklagen. Aber lasst uns gemeinsam versuchen, nun jeden Spiel-

tag auf dem Erlenhain zu einem „Event“ werden zu lassen.     

Sobald der Spielplan veröffentlicht und die Spiele entsprechend 

verteilt sind, werden wir in die genaueren Planungen einsteigen. 
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Erste Gelegenheit hierzu werden wir auf dem Sommerfest    

haben.  

Ich würde mich freuen, am 18.08.2019 zu den ersten Heim-

spielen der Spielgemeinscha' eine große Schar neugieriger 

Fußballfans begrüßen zu dürfen. Aber genauso hoffe ich, dass 

das weitere Programm Euer Interesse findet! 

Mit besten Grüßen 

Euer Friedemann 
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Bin heute zweimal um den Block gelaufen!  

Na gut, war nur Din A5, aber man muss sich ja 

auch noch steigern können. 

„Was halten Sie von Sport?“ – „Der von Ri5er ist OK.“  

Sportsprüche 

Jeder Mensch hat weltweit 7 

Doppelgänger. 

Wenn ihr mich mal joggen seht, 

ich bin es nicht!  

Mein Frühsport ist der 
Schlummertastenmarathon!  

Ich habe übrigens den Verdacht, 

dass man beim Sport gar nicht 

wegen der Bewegung abnimmt, 

sondern weil man in der Zeit nicht 
essen kann.  

Klar kostet der Sportverein Geld und ich sollte hingehen, damit es sich lohnt… …aber die Couch hat auch Geld 
gekostet.  

Wenn man lange nicht beim Sport war, 

fühlen sich 8 Minuten an wie 80.  

Und 80 Minuten reichen jawohl dicke!  

Viel Trinken und mehr Sport wurde mir 

gesagt. 

Ein Glück läu' heute wieder Fußball, 

zwei Fliegen mit einer Klappe! 

Nach einer Stunde Joggen festgestellt: Vergessen los-
zulaufen  

60 Minuten auf dem LauUand - und mir geht es gut. 

Morgen erhöhe ich meinen Level und schalte es ein.  

Mit der Jogginghose bin ich ungefähr so 

o' gejoggt,  

wie ich mit der Küchenrolle durch die 

Küche gerollt bin. 
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Altherren 
 

Hallo Sportsfreunde, 

 

die Altherren-Mannscha' spielt immer noch zusammen in einer 

Spielgemeinscha' mit den Bavenhausern.  

Wir trainieren immer freitags in der Turnhalle an der Grundschule 

am Teimer. Leider haben wir in der zweiten Jahreshäl'e keine     

Turniere gespielt. Wir mussten aus Spielermangel immer kurzfrisBg  
absagen.  

Ich hoffe, dass sich das im neuen Jahr wieder ändert und wir        

moBviert in ein neues Fußballjahr starten. 

 

Wir freuen uns auch über neue Gesichter, die zum Training        

kommen! 
 

Mit sportlichem Gruß 

Sven Eimkemeier 
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1. Mannscha& 
 

Start in die Spielgemeinscha' 

 

Die Bildung der Spielgemeinscha' bewerte ich sehr posiBv. Die 

Spieler in den drei Mannscha'en haben gut zueinander gefunden 

und bilden eine starke Gemeinscha'. Auf dem Platz ist die Fusion 

noch in vollem Gange. 

 

Die Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung auf die Saison war rich-

Bg gut, hat im Laufe der Saison aber erwartungsgemäß leider nach-
gelassen. Insbesondere die Spieler der zweiten und dri5en Mann-

scha' nutzen das Angebot der Übungseinheiten nur noch selten. 

Obwohl wir in der Breite des Kaders deutlich besser aufgestellt sind 

als in den letzten Jahren, sind wir im Spiel noch nicht so stark. Mäx 

Schönwälder als Stratege und Dominik Maase als Power-Fußballer 

fehlen uns in dieser Spielzeit. Außerdem spielt unser Torgarant und 

Führungsspieler der letzten Jahre Patrick Strate nur noch in Teilzeit 

und trainiert nur noch wenig. Das macht sich in unserem Spiel     

bemerkbar. 

 
Spieler wie Niklas Pohl oder Fabian Grundmann, die in den ersten 

Wochen sehr posiBv auf sich aufmerksam gemacht haben, konnten 

verletzungsbedingt noch keine oder sehr wenige Punktspiele be-

streiten. Diese personellen Rückschläge und die recht lange Fin-

dungsphase führen dazu, dass wir fußballerisch und tabellarisch  

unseren Erwartungen ein Stück weit hinterherlaufen. 

 

Für den zweiten Teil der Saison bin ich aber sehr opBmisBsch und 

rechne fest damit, dass wir uns steigern werden. Wir haben mit 

Meierjohann und Newger zwei sehr gute Torhüter. Unsere Innen-
verteidiger Knaup/Strate nähern sich wieder der A-Liga-Form. Philip 

Pröhlemeier findet nach seiner schweren Knieverletzung zu alter 
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Stärke zurück. JusBn Fricke und Fabian Arning spielen jetzt schon 

eine gute Saison, haben beide aber noch Lu' nach oben. Und mit 

Lennart Althöffer haben wir ein kleines Kreisligajuwel, das Philip und 

ich als Trainerteam noch ein wenig schleifen müssen. Außerdem 
werden Pohl und Grundmann wieder ins Training einsteigen. Das 

sind nur einige Aspekte und personelle Details, die unsere SituaBon 

und PerspekBve beschreiben. Mit dem AufsBegskampf werden wir 

nichts mehr zu tun haben. Wir konnten gegen die Topteams zwar 

phasenweise mithalten, aber waren letztendlich nicht gefesBgt und 

durchsetzungsfähig genug, um zu punkten. 

 

Leider hat uns unser Allrounder Ethem Demirkol in der Winterpause 

Richtung Yunus Lemgo verlassen. Dafür dürfen wir mit Fynn Fuhr-

mann und Alexander Schneckener zwei neue Spieler bei der SG   
Lüdenhausen-Talle-Westorf begrüßen. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Tim Schauf 
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2. Mannscha& 
 

Seit Sommer 2019 dürfen Felix Preuß und ich uns um die zweite Garde 

der neuen SG kümmern.  

Für die KoordinaBon und Betreuung steht uns noch Sven Hermeier zur 

Seite. 

 

Saisonziele ha5en wir noch nicht abgesteckt, damit wollten wir bis zur 

Winterpause warten um zu sehen, wo die Reise hingeht.  
Die Saison startete für die SG LTW II direkt mit einem Lokalderby gegen 

die SG Ben/Hoh III. 

Hier gab es gleich zwei Herausforderungen zu meistern: erstens ha5en 

wir in dieser KonstellaBon noch nie zusammengespielt und zweitens 

wurden wir gleich mit einem 9er-System konfronBert. 

Aber diese Aufgabe haben wir ganz gut gelöst (böse Ben/Hoh-Zungen 

behaupten, dass sich niemand über ein Unentschieden hä5e beschwe-

ren dürfen), sodass  wir die ParBe sehr souverän mit 3:7 für uns ent-

scheiden konnten. 

 
Die Woche darauf ha5en wir einen der zwei Favoriten zu Gast. In ei-

nem kämpferisch sehr starken Spiel, konnten wir in letzte Sekunde ge-

gen den FC Schwelentrup/Spork/Wendlinghausen mkit 4:3 bestehen.  

Bei einem 12:0 Heimsieg gegen eine wehrlose SG Extertal/LaSi an Spiel-

tag drei konnte etwas für das  Torekonto getan werden. 

Einen ersten Rückschlag mussten wir im Waldstadion Bega erleiden. 

Trotz eines guten Spieles war es ein Mix aus Pech für uns und Glück für 

den SG Bega/Humfeld, dass wir hier eine 3:1 Niederlage kassierten. 

In den folgenden drei Begegnungen konnten wir erfolgreich punkten 

und uns somit weiter an der Tabellenspitze ansiedeln. 
 

Den zweiten Rückschlag gab es dann im direkten Krä'emessen im Spiel 

beim TUS Sonneborn II, die in der aktuellen Saison ebenfalls mit einem 

9er-System auflaufen. Der sehr stark und clever aufspielende Favorit 
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ließ uns keine Chance und schickte uns mit einer 6:1 Klatsche 

nach Hause. 

 

Alle weiteren ParBen haben wir für uns entschieden und sind 
daher, aktuell nach 12 Spieltagen mit 3 Punkten Rückstand 

auf Sonneborn II, mit dem zweiten Platz zufrieden in die 

Winterpause gegangen. 

Bei der Teilnahme an der Kalletal-Hallenmeisterscha' muss-

ten wir dann feststellen, dass wir doch lieber draußen spie-

len, als in der Halle, aber nichtsdestotrotz war es ein toller 

Tag in der Vlothoer Halle. 

 

Unterm Strich haben wir eine gute Truppe zusammen, die 

SBmmung passt gut und wir stehen aus meiner Sicht ver-
dient dort oben. 

 

Ein Dank geht an Jan Rügge, der uns in Personalnöten immer 

versucht weiterzuhelfen, und natürlich wünschen wir allen 

Verletzten eine gute Genesung. 

Nächste Termine: 

01.03.20 – 15:00h  Freundscha'sspiel  

SG LTW II/III - SV Nienstädt II (Platz: Ilsetal Talle) 

22.03.20 – 13:00h  Saisonstart  

SG LTW II – FC Schw./Spork/Wendlghsn. II (Platz: Sporker 
Holz) 

 

Sportliche Grüße 

Nicolai Borowski 
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3. Mannscha& 
 

Hallo liebe Sportsfreunde! 

Die neue Saison begann für uns mit vielen neuen Gesichtern,       

sowohl auf dem Platz als auch am Spielfeldrand. Natürlich ist die 

Rede von den neuen Spielern und Fans aus Talle und Westorf, mit 

denen wir ab dieser Spielzeit zusammen die lippischen Sportplätze 

unsicher machen. Die neu gegründete dri5e Mannscha' der SG 

LTW setzt sich aus Spielern zusammen, die vorher größtenteils in 

den zweiten Mannscha'en des TuS Lüdenhausen und der SG Talle/

Westorf gespielt haben. 

Vom TuS Lüdenhausen sind in der Hinrunde folgende Spieler für 

LTW III aufgelaufen (sorBert nach Einsatzzeiten): 

David Kater, Jan Rügge (Coach), SebasBan Diekmann (alias Mats 

Hummels), Lars Rügge, Kai Lüder, Florian Saak, Marc Rügge, Louis 

Böke, Leon Blome, Maher Barkal, Carli Stocksmeier, Nico Kiel, Mirko 

Lütkemeier, René Diekmann, Lukas Rolf, SebasBan Krooß und Chris-

Ban König. 

Die neu dazugekommen Spieler möchten wir euch im Folgenden 

etwas näher vorstellen: 

Marc Huxoll (Abwehr): Sehr junges Talent mit großem Kämpferherz. 

Hat Potenzial für mehr. 

Marcel Herrmann (Sturm): Alter Haudegen, der trotz seines Alters 

wieselflink ist. Gepaart mit seiner Erfahrung ist dies eine tödliche 

KombinaBon für jede Abwehrreihe. Braucht jedoch im Schni5 fünf 

Großchancen für ein Tor.  
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Dennis Wegener (Abwehr): Ebenfalls älteres Semester, aber dafür 

umso erfahrener. Ist extra für die SG LTW III aus der Fußballrente 

zurückgekehrt. Hat nun endlich die Möglichkeit, nach Heimspielen 

zu Fuß nach Hause zu gehen.  

Johannes Arning (Mi5elfeld): Unser Fliegengewicht. Hat ein gutes 

Tempo und kann auch mal zwei Gegenspieler stehen lassen, muss 

sich dann aber auch fünf Minuten ausruhen. 

Lukas Koschek (Mi5elfeld): Der Beginner. Hat erst dieses Jahr ange-

fangen, halbwegs koordiniert Fußball zu spielen. Dafür ist eine steile 

Lernkurve zu erkennen. Legenden besagen, dass er sogar ab und zu 

beim Training zu sehen ist.  

Max Loberg (Sturm): Müssen wir ihn wirklich vorstellen? Ihn kennt 

sowieso jeder. Unser Sturmtank und SBmmungskanone. 

Steven Kliwer (überall): Ein Allrounder, wie er im Buche steht. Hat 

im Tor angefangen, anschließend aber auch im Sturm und im Mi5el-

feld gespielt.  

Marco Kalisch (Sturm): Besitzt einen unfassbaren linken Huf, das 

rechte Bein ist dafür jedoch ausschließlich zum Stehen geeignet. Hat 

auch den längsten Anreiseweg (Bünde). 

Niklas Preuß (überall): Eigentlich ein Libero nach alter Taller Schule, 

der sich eigentlich das Mo5o „hoch und weit bringt Sicherheit“ auf 

den Schenkel tätowieren lassen müsste. Spitzname: „Fe5arsch“. 

Spielt aber auch gerne im Sturm. 

Arne Traue (Abwehr): Eigentlich ein ruhiger Zeitgenosse, der im 

Spiel jedoch auch mal aus sich herausgeht. Hält die Abwehr durch 

sein Stellungsspiel und Zweikampfverhalten zusammen. Ausflüge 

nach vorne gefallen ihm aber auch ganz gut. 

23 

Sven Hermeier (Mi5elfeld): Der Weiße. Ein Backup, wie man ihn sich 

wünscht. Wenn Not am Mann ist, ist auf Sven Verlass. Kann auch 

überall spielen. 

Natürlich wollen wir auch noch kurz auf den sportlichen Verlauf der 

Hinserie eingehen. Die Saison startete mit Siegen gegen Extertal III 

und Bega/Humfeld II perfekt. Insbesondere der zweite Sieg gegen 

eine Mannscha' mit AufsBegsambiBonen war überraschend, aber 

verdient. Zu diesem Zeitpunkt grüßten wir zusammen mit unserer 

zweiten Mannscha' vom Sonnenplatz an der Spitze der Kreisliga C.  

Es folgten Niederlagen gegen Unteres Kalletal und Kalldorf, nach 

denen jedoch mit einem souveränen 3:0 im Derby gegen Bentorf-

Hohenhausen III zurückgeschlagen wurde. Bemerkenswert ist      
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jedoch, dass drei Lüdenhauser Kameraden erst eine Viertelstunde 

vor Anpfiff hupend in Talle vorgefahren sind.  

Anfang Oktober kam es dann zum Highlight der Hinrunde: das Spiel 

gegen LTW II. In einem ausgeglichenen Spiel stand es bis kurz vor 

Schluss 2:2, doch die individuelle Klasse des Gegners entschied das 

Spiel am Ende zugunsten der Zweiten. Danach wurden noch ge-

meinscha'lich Bratwurst und Bier konsumiert, sodass eigentlich alle 

zufrieden nach Hause gehen konnten. Wir freuen uns schon aufs 

Rückspiel! 

Zum Ende der Hinserie belegen wir mit neun erzielten Punkten den 

zehnten Tabellenplatz. Ziel für die Rückrunde ist es, mindestens die 

gleiche Punkteanzahl draufzupacken und vielleicht noch den ein 

oder anderen aus dem oberen Tabellendri5el zu ärgern… 

Mi5e Januar fanden noch die Kalletal-Meisterscha'en in Vlotho 

sta5. Die Truppe hat sich auch dort gut verkau' und konnte sogar 

LTW II mit 4:2 von der Pla5e fegen.  

Die KommunikaBon zwischen den drei Mannscha'en ist prima. Auf-

grund von Verletzungen und anderen Umständen kommt es immer 

wieder vor, dass Spieler der dri5en an die zweite oder sogar erste 

Mannscha' abgegeben werden müssen. Auch hier zeigt sich, dass 

die Entscheidung für eine Spielgemeinscha' mit Talle/Westorf der 

richBge Schri5 war, um auf lange Sicht we5bewerbsfähig zu bleiben 

und erfolgreichen Fußball in Lüdenhausen anbieten zu können.  

Sportliche Grüße und gut Kick 

David Kater und Jan Rügge 

25 



26 

Jugendbericht 

 
Hallo Sportsfreunde, 

 

an dieser Stelle mal wieder ein kurzer Bericht von der Jugendabtei-
lung. 

Désirée leitet die beiden Unlimited Tanzgruppen. Die Kinder und 

Jugendlichen sind mit Begeisterung bei den Übungseinheiten dabei. 

Immer wieder überlegt sich Désirée neue Tänze und Übungen für 

ihre beiden Gruppen. Vielen Dank dafür nochmal an Désirée. Weite-

re InformaBonen zu den beiden Gruppen stehen in Désis Bericht. 

In der Jugendfußballabteilung, in der wir ja bekanntlich eine Spielge-

meinscha' mit Bavenhausen, Lüdenhausen, Talle und Westorf 

(BaLüTaWe) bilden, spielen folgende Mannscha'en für die JSG 

BaLüTaWe in dieser Saison (2019/20): 
G-Jgd (Jahrgänge 2013, 2014 und 2015), Trainer: Holger Stock 

F-Jgd (Jahrgänge 2011 und 2012), Trainer: Luc Brunton (Westorf), 

unterstützt von ChrisBan Obermeier und Jens Hartwig (beide aus 

Talle). 

E-Jgd (Jahrgänge 2009 und 2010), Trainer: Torsten Christopelsmeier 

(Henstorf), unterstützt von ChrisBan Krutz (Bavenhausen). 

D-Jgd (Jahrgänge 2007 und 2008), Trainer: Nicolai Borowski 

(Lüdenhausen), unterstützt von Marcel Herrmann (Talle) und 

Torsten Schnitgerhans (Westorf) 
 

Neu ist ab der Saison 2019/20, dass wir im ganzen Kalletal jeweils 

nur noch eine Mannscha' für die C- bis A-Jgd melden konnten! 

Die C-Jgd (Jahrgänge 2005 und 2006) spielt unter dem Namen der 

JSG BHK (Bentorf/Hohenhausen/Kalldorf), Trainer: Severino Wester-

hoff und Tobias Mowitz. 

Die B-Jgd (Jahrgänge 2003 und 2004) spielt ebenfalls unter dem  

Namen der JSG BHK, Trainer: Dirk Schaksmeier, Steffen Weiss und 
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Marwin Po5hast. 

Die A-Jgd (Jahrgänge 2001 und 2002) wird federführend vom FC  

Unteres Kalletal geführt und heißt JSG Unt.Kalletal/BHK/BaLüTaWe. 

Wau, Was für ein Name! Trainer: Jörg Schigat (Bavenhausen) und 
Robin Würfel (Lüdenhausen), unterstützt von Moritz Busch-

Tolkemi5 (inzwischen ist die A-Jdg leider abgemeldet). 

 

Ihr seht schon, dass es nicht einfacher wird, den Jugendspielbetrieb 

am Laufen zu Halten. 

Mit diesen Jugendspielgemeinscha'en ist aber wenigstens gewähr-

leistet, dass die Kinder und Jugendlichen weiter Fußball spielen  

können! 

Die Trainingsorte und -zeiten, sowie Heimspielorte und -zeiten    

stehen auf einer gesonderten Seite im Erlenhain-Kurier! 
 

Wer die Jugendarbeit unterstützen möchte, kann sich jederzeit 

beim Vorstand oder mir melden! Wir benöBgen auch für die nächs-

te Saison weiterhin Kinder, die sich sportlich betäBgen wollen,     

sowie Trainer und Betreuer, die bereit sind mit den Kindern und 

Jugendlichen zu Arbeiten. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Holger Stock 
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G-Jugend (Minikicker) 
 

Wir mussten im August 2019 eine komple5 neue Mannscha' für die 

G-Jugend zusammenstellen, da nur 2 Kinder in der Mannscha' blie-

ben und die anderen Kinder altersbedingt in die F-Jgd aufrückten! 

Also starteten wir im Sommer mit einem Aufruf in den Kindergärten 

und der 1.Klasse für alle Kinder von 4-6 Jahren zu einem ersten 

Schnuppertraining am 21.08.2019. Dieser Aufruf zeigte Wirkung, es 

kamen 11 Kinder mit ihren Eltern! Wir trafen uns immer mi5wochs 
um 17:00 Uhr in Lüdenhausen auf dem Sportplatz um die ver-

schiedensten Übungen zu machen. Dabei ging es nicht nur um Fuß-

ball! Zwischenzeitlich kamen bis zu 15 Kinder zu den Übungseinhei-

ten. Dann war es soweit, nach nur 5 Trainingseinheiten nahmen wir 

am 21.09. an unserem 1. 

Feldturnier in Nalhof teil. 

 

 

 

Kurze Spielbesprechung!  

Die 1. Begrüßung!  
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Szenen aus dem 2. Spiel, 

alle Augen auf den Ball! 

Unsere Torfrau holt sich 

den Ball ganz sicher! 

GeschaY, das 1. Turnier 

unbeschadet überstanden! 
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Leider fiel das 2. Turnier in Barntrup wegen mehreren Absa-

gen der anderen Mannscha'en aus. Bis in die HerbsZerien 

trainierten wir aber fleißig weiter auf dem Sportplatz in Lüden-

hausen. Danach ging es zum Training donnerstags ab 17:00 
Uhr in die Halle nach Bavenhausen. Die Hallenspielrunde    

besteht aus 3 Spieltagen und begann für uns am 18.01.20 in 

der Hillentruper Halle. Am 1. Spieltag bestri5en wir 4 Spiele, 

gegen Mannscha'en, die schon bis zu 3 Jahren zusammen-

spielen. Diese waren uns natürlich überlegen, aber trotzdem 

gaben wir niemals auf! 

 

 

 

Am Ende bekam jeder sogar noch 
eine Medaille, dass machte uns 

mächBg stolz! 

Weiter ging es schon 

am nächsten Tag bei 

der Kalletal-

Meisterscha' in 
Vlotho. Auch hier sam-

melten wir weitere 

wichBge Erfahrungen. 

Zudem erhielt jeder 

noch einen kleinen 

Pokal. 
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Weiter ging es am 26.01.20 mit dem 2. Spieltag der Hallenspiel-

runde in Bösingfeld. Diesmal standen 3 Spiele auf dem Programm. 

Die Ergebnisse werden bei den G-Jgd nicht veröffentlicht, dass ist 

für uns auch zur Zeit noch besser so. Hier nun noch einige Bilder von 
dem Spieltag.  

Gleich nach dem 

Anstoß angreifen!  
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Der 3. Hallenspieltag fand am 16.02.20 auch wieder in Bösingfeld 

sta5, der war aber bei RedakBonsschluss (31.01.) noch nicht         

gespielt! Wir werden weiter fleißig trainieren und viel Spaß dabei    

haben. Sehr erfreulich ist auch die Trainingsbeteiligung von meis-
tens 10 bis 12 Kindern! 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

Holger 
 

Neue InformaBonen zu 

dem nächsten Gegner! 

Weiter geht es, dem 

Ball hinterher!  

Bloß nicht aufgeben! 

Und wieder einen Ball 

gehalten!  
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F-Jugend 
 

Wo fangen wir an? 

Fangen wir an mit dem üblichen Kram an. Wir bei der JSG 

BALÜTAWE, wollen es ermöglichen Kindern in der Umge-

bung mit Spaß und Bewegung am Sport des Fußballs sich zu 

erfreuen. Ich, als Trainer der F-Jugend, versuche den Kindern 

Spaß und Bewegung zu übermi5eln. Das Training ist eigent-

lich sehr Basis fokussiert. Die Kinder werden Basissachen 
vermi5elt und eventuell verbessert, je nach Leistungstand. 

Das typische Training fängt o'mals mit einem Bewegungs-

spiel an. Diesem folgt dann meistens ein fußballorienBertes 

Training. Zum Ende kommt dann immer ein kleines Ab-

schlussspiel.  

Zu den bisherigen Saisonspielen kann ich persönlich nicht 

meckern :-) Wir haben bislang alle unsere Saisonspiele      

gewonnen. Was natürlich den Mannscha'sgeist ziemlich 

steigert. Zuletzt ha5en wir die „offenen“ Kalletalmeister-

scha'en in Vlotho, wo wir den zweiten Platz belegt haben - 
womit man nicht klagen kann. :-) 
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Das Highlight dieser Saison ist besBmmt, dass die Kinder als 

Einlau[inder beim TBV Lemgo sein konnten. Dies kam durch 

einen der Eltern der Kinder zustande. Die Kinder haben sich 

alle gefreut an diesem Tag und waren begeistert von diesem 
Event.  

Ein großer Dank geht auch an die Eltern, die mich und die 

Kinder unterstützen. Sei es bei Spielen, Training oder wenn 

wir selber etwas organisieren müssen. :-) 

Bald steht die Rückrunde an, wo wir natürlich unser Bestes 

geben wollen. 

 

Luc William Brunton 
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E-Jugend 
 

Die Jahrgänge 2009 und 2010 spielen seit August in der E-Jugend unse-

rer Spielgemeinscha'. Unsere Spielerdecke aus den vier Vereinen ist 

leider sehr sehr dünn. Wir sind mit 12 Spielern in die Saison gestartet, 

aktuell ziehen zehn Spieler mit, zwei haben sich leider vom Spielbe-

trieb abgemeldet. 
 

In der Hinrunde der Saison 2019/2020 belegten wir zum Winter den 4. 

Platz von sieben Mannscha'en. Dabei haben wir am letzten Spieltag 

gegen Unteres Kalletal ein spannendes Spiel bestri5en und zum 

Schluss mit 8:6 knapp gewonnen.  

Unseren höchsten Sieg mit 8:1 konnten wir gegen Barntrup II einfah-

ren, während wir in Holzhausen eine Niederlage von 2:9 hinnehmen 

mussten. 
 

Bei den Hallen-

Kalletalmeisterscha'en 

lieferten wir ebenfalls sehr 

gute Spiele ab. Aber auch 

hier hat sich unsere dünne 

Spielerdecke wieder merk-

lich gezeigt. Wir waren 

gezwungen uns einen 

Gastspieler zu organisie-

ren. Zum Glück hat uns 

Joschua Schröder aus der 

E-Jugend „Almena/Lasi“ 

ausgeholfen, so dass wir 

mit 6 Spielern antreten 

konnten, vielen Dank! 

1. Hallenspieltag, Bild von links nach rechts: 

Clemens, Benjamin, Bennet, Sean, Ma\s, Finn und 

Torsten  
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Unseren ersten Hallenspieltag ha5en wir am 26.01.2020 und mussten 

auch hier mit nur 6 Spielern anreisen. Auswechslungen konnten wir 

folglich nicht vornehmen. Bereits um 9:45 Uhr ha5en die Jungs das 

erste Spiel, was wohl für den einen oder anderen zu „früh“ war, denn 

so haben wir dieses Spiel in den ersten Minuten verschlafen :-). 

Das zweite Spiel gegen Almena/Lasi gewannen wir mit 5:1 und been-

deten den Spieltag mit einem Unentschieden gegen FC Unteres       

Kalletal. Trotz des verschlafenen Beginns, muss ich als Trainer den 

Spielern ein Lob aussprechen, denn sie haben bis zum „Schluss“ sehr 

gut aufgespielt und gekämp'.  
 

Die Mannscha' und ich würden uns sehr freuen, wenn zukün'ig viel-

leicht die/der eine oder andere fußballinteressierte zu unserem      

Training kommt. Die Mannscha' kann zukün'ig bei Spielen und beim 

Training jede Unterstützung gebrauchen! 

An dieser Stelle möchte ich mich auch noch bei einigen F-Jugend-

Spielern bedanken (Nino, Julian und Tilo), die unsere Mannscha' bei 

den Spielen verstärkten. Auch allen Eltern natürlich ein „dickes Danke“ 

für die Unterstützung der Mannscha'! 
 

Wir trainieren bis Ende Februar immer Mi5woch von 17:00 Uhr bis 

18:00 Uhr in der kleinen Turnhalle in Hohenhausen. Ab März werden 

wir voraussichtlich wieder auf den Sportplatz gehen und abwechselnd 

in Lüdenhausen und Talle trainieren (Dienstag und/oder Donnerstag). 
 

Also wer Interesse hat, einfach vorbeikommen und „ausprobieren“, 

wir werden sicherlich viel Spaß haben!  
 

Mit sportlichen Grüßen 

Torsten Christophelsmeier 

(Tel. 0151/68463895) 
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D-Jugend 
 

1. Halbjahr 2020 D – Jugend BaLüTaWe 

Kader: 12 Spieler und 2 Spielerinnen  

Trainerteam: Nicolai Borowski, Marcel Herrmann, Torsten 

Schni5gerhans und ChrisBan Krutz. 

Trainingszeiten: Di. und Do. 17:30 – 19:00 Uhr, abwechselnd 

in Lüdenhausen, Talle und Bavenhausen. Im Winter Do. von 

17:30 – 19:00 Uhr in der kleinen Halle Hohenhausen. 
 

Mit 5 neuen Spielern, die aus der E-Jugend aufgesBegen 

sind, und den verbliebenen Spielern sind wir in die Runde 

gestartet. Mit Hinblick auf einen knappen Kader haben wir 

wieder eine 9ner Mannscha' gemeldet. Das war im Rück-

blick auch eine richBge Entscheidung. 

Die Hinrunde wurde mit Platz 5 von 6 in der Tabelle abge-

schlossen. 

Bei der  Kalletalmeisterscha', die in Vlotho sta]and, wurde 

der letzte Platz erreicht. 

41 

Die Trainingsbeteiligung ist relaBv hoch, leider ist das Trai-

ning des Ö'eren arbeitsbedingt oder durch Krankheit ausge-

fallen. Dieses wird sich zukün'ig verbessern. 

Die Mannscha' hat viele gute Spiele abgeliefert und kann 
nach unserer Einschätzung auch viel mehr, wenn die Spieler 

sich einfach etwas mehr konzentrieren würden. 

Daran werden wir in der Zukun' noch gezielter arbeiten und 

hoffen auf ein gutes Ergebnis in der neuen Runde. 

Alles in allem eine gute Mannscha', in der sich auch die 

„neuen Spieler“ gut integriert haben. 

Wir freuen uns auf die neue Spielzeit. 

 

ChrisBan Krutz 
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A-Jugend 
 

Moin Moin Freunde des gepflegten Fußballsports,  

 

wie jedes Jahr zu Halbzeit der Saison, möchte ich hier den aktuellen 

Stand über den Verlauf der Hinserie geben. Unsere A-Jugend, die 

wir mir allen anderen Kalletaler Vereinen zusammengelegt haben, 

bestand am Anfang der Saison aus 20 Spielern. Mit einem solchen 

Kader, ha5en mein Trainerkollege Jörg und ich, große Hoffnungen, 
das wir regelmäßig eine zweistellige Trainingsbeteiligung haben 

werden. So machten wir uns moBviert ans Werk und entwarfen  

einen Pan für die Vorbereitung und die ersten Wochen der Saison.  

In der Sommervorbereitung ha5en wir auch regelmäßig 9 bis 12 

Spieler beim Training und konnten die Jungs gut auf die Saison ein-

stellen. Die Testspiele die wir arrangiert ha5en, waren ebenfalls gut 

besucht, leider konnten wir hier nur wenige Erfolgserlebnisse verbu-

chen.  

Beim Start der Saison mussten wir leider hinnehmen, das drei Spie-

ler uns nicht mehr zur Verfügung stehen. Einer ha5e sich schwer 
verletzt, die beiden anderen ha5en keine MoBvaBon mehr zum 

Fußball zu gehen. Schade um die Spieler, aber diese Entscheidung 

muss jeder für sich selber treffen.  

 

So war unser Kader ein wenig geschrump', aber mit 17 Spielern 

immer noch ausreichend groß um die Saison zu bestreiten. Dachten 

wir jedenfalls, doch es kam leider anders. Zwei weitere Spieler fielen 

im Laufe der Halbserie immer wieder durch ihren Berufschulblock in 

Gelsenkirchen aus, ein weiterer Spieler verletzte sich am Knie, eini-

ge machten ihren Führerschein und konnten dadurch ebenfalls nicht 
mehr trainieren.  Der Kader schrump'e also immer weiter. Was die 

Spiele angeht, so waren diese auch nicht wirklich schön und wir  

verloren jedes Spiel. Die MoBvaBon der Jungs sank, und damit auch 

die Trainingsbeteiligung. Die lag dann nicht mehr bei 12 wie in der 
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Vorbereitung, sondern leider o' nur bei 4 oder 5. Durch das fehlen-

de Training konnten die Spieler sich auch nicht verbessern und als 

Mannscha' zusammenwachsen, so ha5en wir weiterhin zwei      

Blöcke im Team die auf der einen Seite aus den älteren und auf der 
anderen Seite aus den Jüngeren Spielern bestand. Das vereinfachte 

die SituaBon nicht wirklich.  

Im Trainerteam überlegten wir wie wir den Karren wieder aus dem 

Dreck ziehen können und boten den Jungs an, dass sie sich selber 

die Trainingstage aussuchen können und wir an den beiden Tagen, 

an denen die meisten können dann trainieren werden. Leider hat 

auch das nicht dazu geführt, das wir wieder eine hohe Trainingsbe-

teiligung ha5en, aber so ha5en wir immerhin ö'er 6 Spieler da und 

konnten einige Übungen machen. Nach einigen Einheiten brach 

aber auch das wieder ein.  
Wir baten die Jungs zu einem klärenden Gespräch um die Ursachen 

der fehlenden MoBvaBon zu finden und trafen uns im Oktober in 

Bavenhausen. Bei dem Gespräch einigten wir uns mit allen Spielern 

auf einen Tag in der Woche an dem wir trainieren wollen. Nach   

kurzer Diskussion haben sich die Spieler für den Mi5woch entschie-

den. Gut, dachten wir, dann können wir ja jetzt wieder durchstar-

ten. In der anschließenden Woche kamen aber wieder nur 4. Die 

Spiele, die dann noch anstanden, mussten wir alle absagen und    

haben sie ins Frühjahr gelegt, der Grund ist simpel, es gab zu vielen 

Absagen aus dem Spielerlager.  
An dieser Stelle muss ich dem Staffelleiter danken, das er uns nach 

dem zweiten Spiel das wir absagen mussten nicht aus der Staffel 

enZernt hat, was eigentlich den Regularien entsprechen würde.  

Dann war Winterpause und es wahr ungewiss wie es weitergehen 

wird. Nach dem Jahreswechsel trafen wir uns mit den Jugendleitern 

aller beteiligten Vereine um die SituaBon zu besprechen und das 

weitere Vorgehen abzusBmmen. Bei dem Gespräch kamen wir zu 

dem Schluss, dass wir mit allen Spielern der Mannscha' uns noch 

im Januar zusammensetzen müssen um hier die Entscheidende   
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Frage zu stellen, ob überhaupt noch Interesse besteht, Fußball zu 

spielen. Die Antwort vieler Spieler war leider Nein. Am Ende waren 

es noch 8 Spieler, die weitergespielt hä5en. Am Anfang der Saison 

sind wir mit 20 Mann gestartet und zur Häl'e ha5en wir noch 8.  
Jörg und ich haben lange darüber nachgedacht, wie es dazu kom-

men konnte, und ich für meinen Teil kann dazu keine klare Antwort 

geben. Viele Faktoren haben zusammen dazu geführt, dass wir die 

Mannscha' schlussendlich abmelden mussten. Die Spieler ha5en 

ihre Gründe, warum sie nicht zu den Spielen und zum Training   

kommen konnten, sei es die Ausbildung mit Berufsschulunterricht in 

Gelsenkirchen, Verletzungen, die Hoffnung vorzeiBg in den Senio-

renbereich hochgezogen zu werden oder einfach keinen Spaß mehr 

am Fußball.  

Vielleicht haben wir als Trainer auch manchmal die falschen Ent-
scheidungen getroffen und die Jungs einfach nicht mitreißen kön-

nen. Am Ende muss sich jeder selber an die eigene Nase fassen und 

sich fragen, was hä5e ich anders machen können. 

Jörg und mir hat dieses halbe Jahr so viele Nerven gekostet, das wir 

von unserer TäBgkeit als Trainer erstmal Pause brauchen. Mit etwas 

Abstand zu dieser Geschichte, werde ich für den TuS aber wieder als 

Trainer zur Verfügung stehen. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Robin Würfel 
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Jugend Trainingszeiten 
 

G-Jugend (Minis) 

Holger Stock 

Mi5woch: 17:00 Uhr, Lüdenhausen 

In Winter Donnerstag: 17:00 Uhr, Halle Bavenhausen 

Heimspielort: Lüdenhausen 
 

F-Jugend 

Luc Brunton 

Dienstag: 17:00 Uhr Sportplatz Talle 

Jeden zweiten Donnerstag: 17:00 Uhr Sportplatz Talle 

Im Winter Donnerstag: 18:00 Uhr Halle Bavenhausen 

Heimspielort: Talle; Anstoßzeit: Samstag 12:00 Uhr 
 

E-Jugend 

Thorsten Christophelsmeier & ChrisBan Krutz  

Di + Do: 17:30 Uhr, Talle / Lüdemhausen 

Im Winter Mi5woch: 17:00 Uhr kleine Halle Hohenhausen 

Heimspielort: Lüdenhausen; Anstoßzeit: Samstag 11:00 Uhr 
 

D-Jugend 

Nicolai Borowski & Marcel Hermann 

Di + Do: 17:30 Uhr, Lüdenhausen/Talle 

Im Winter Dienstag: 17:30 Uhr kleine Halle Hohenhausen 

Heimspielort: Lüdenhausen; Anstoßzeit: Samstag 12:30 Uhr 
 

C-Jugend (unter BHK gemeldet) 
Severino Westhoff & Tobias Mowitz 

Mi5woch: 18:30 Uhr Hohenhausen 

Freitag: 17:30 Uhr Hohenhausen 

Heimspielort: Hohenhausen; Anstoßzeit: Samstag 13:15 Uhr 

 

B-Jugend (unter BHK gemeldet) 
Dirk Schaksmeier, Steffen Weiss & Marwin Po5hast 

Mo + Mi: 18:30 Uhr, Bavenhausen / Stemmen 

Heimspielort: Bavenhausen; Anstoßzeit: Samstag  14:30 Uhr 
 

 A-Jugend  

abgemeldet 
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Unlimited 
Im letzten halben Jahr haben wir viel getanzt, gespielt und ge-

schwitzt.  

Bei den Kleinen haben wir viele Sportspiele zum Aufwärmen ge-

macht und anschließend unsere Tänze einstudiert und geübt. Dabei 

werde ich weiterhin tatkrä'ig von Leonie und Lara unterstützt. 

Auch die zweite Gruppe hat regelmäßig trainiert. Wir haben nicht 

nur für die Tänze geübt, sondern auch viele Fitnessübungen ge-

macht, wodurch das Dorfgemeinscha'shaus schnell in ein Fitness-

studio umgewandelt wurde.  

Zum Ende der Sommerferien ha5en wir einen Au'ri5 zwischen den 

Spielen der neuen Spielgemeinscha' während des Sommerfests 

vom TuS. Zuvor ha5en bereits einige der Mädels mit weiteren Kin-

dern und Jugendlichen an der Übernachtung teilgenommen, die 

aufgrund des We5ers im DGH 

sta]and und nicht in Zelten. Es wurde 

eine lange Nacht mit Wanderung, 

Schreckgespenstern, Lagerfeuer und 

Stockbrot. Daher waren wir etwas  

müde, haben die Tänze aber trotzdem 

sehr gut vorstellen können.  

Mi5e September ha5en beide Grup-

pen einen Au'ri5 in Talle beim Brei-

tensportnachmi5ag anlässlich der 50-

Jahres Feier des Gemeindesportver-

bandes Kalletal. Direkt vor uns trat 

eine Tanzgruppe mit Kindergartenkin-

dern auf, welche 2 Lieder einstudiert 

ha5en. Zu unserem Entsetzen waren 
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dies genau die gleichen Lieder, die auch wir für unsere Tänze ausge-

sucht ha5en. Zum Glück bestand unser Tanz aus dem Zusammen-

schni5 dieser und noch weiterer Lieder und die Tänze unterschie-

den sich auch deutlich, sodass den Zuschauern noch einmal etwas 

ganz anderes geboten werden konnte. Auch die Großen performten 

hervorragend und konnten mir ihren Tänzen begeistern. Der Au'ri5 

war also ein voller Erfolg. 

Zum Jahresende fand unsere Weihnachtsfeier sta5, die wir mit bei-

den Gruppen gemeinsam gefeiert haben. In diesem Jahr haben wir 

eine Krimiparty gemacht. Aufgeteilt in 2 Gruppen, musste der Dieb 

gefunden werden, der einen Löwen aus dem Zirkus gestohlen ha5e. 

Jedem wurde eine Rolle zugewiesen und die DetekBvarbeit konnte 

in popcornessenderweise beginnen. Zum Glück konnte der Dieb in 

jeder Gruppe gestellt werden, sodass wir noch unsere Schro5wich-

telgeschenke, bei welchen allerhand lusBge Sachen dabei waren, 

austauschen konnten und uns anschließend Minipizzen schmecken 

ließen. 

Die Kleinen (ab 1. Klasse) trainiert mi5wochs von 18:00 – 19:00 Uhr, 

die Großen (ab 8. Klasse) 

trainieren ebenfalls mi5-

wochs, von 17:00 – 18:00 

Uhr. Neue Tänzerinnen 

und Tänzer sind jederzeit 

herzlich willkommen. 

 

Liebe Grüße, 

Désirée Knaup 
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Seniorenturnen 
 
Nach unserem sehr leckeren Weihnachtsessen bei Christa und der 

anschließenden 4-wöchigen Sportpause treffen wir uns seit dem 

07.01.2020 wieder dienstags ab 17:30 Uhr im Dorfgemeinscha's-

haus.  

Am ersten Abend hat sich diese lange Pause gleich gerächt. Aber alle 

haben durchgehalten, galt es doch, den leckeren Plätzchen und 

Weihnachtsköstlichkeiten an den Hü'en den Kampf anzusagen.  

 

Nachdem wir nun alle wieder in den Dienstags-Rhythmus zurückge-

funden haben, gilt es, fit für den baldigen Frühling zu werden. Wir 

trainieren uns T-Shirt-taugliche Arme (Kampf den Winke-Armen), 

halten den Kopf mit Denksportaufgaben fit, unsere Körpermi5e 

durch Krä'igungs- und Gleichgewichtsübungen stabil und entspan-

nen bei unserer selbst gemachten We5ervorhersage. Dabei sind 

selbst Regen, Schnee und Wind sehr angenehm. Doch auch die Son-

ne kommt immer noch zum Vorschein.  

 

Wer für das neue Jahrzehnt noch den guten Vorsatz hat, sich wohler 

zu fühlen bzw. fit zu halten, ist bei uns genau richBg. Inhalte unserer 

Stunden sind unter anderem: Spiele, Zirkeltraining, Pilates, Krä'i-

gungsübungen mit diversen Materialien, Gleichgewichtstraining und 

Entspannung. Die Geselligkeit und der Spaß kommen hier definiBv 

nicht zu kurz........ 

Wer Lust hat, mit uns zu turnen: Kommt einfach bei der lusBgen 

Truppe im knackigen Alter vorbei! 

 

Frei nach Ringelnatz: Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine, kürzt die 

öde Zeit und er schützt uns durch Vereine vor der Einsamkeit.......! 

 

Antje Fuhrmann 
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Fitness-Gedicht 
 

Liebe Fitness-Freunde, 

 

dieses Mal sehe ich von einem ausführlichen Bericht hab. Sta5dessen 

wird an dieser Stelle das Gedicht der Fitnessgruppe zum Jahresab-

schluss 2019 präsenBert:  

 

„ Montagabend 19 Uhr,  

da treffen wir Carina unsere Frohnatur. 

 

Doch dieses ne5e Lächeln nur ein Schein, 

denn schon gleich würgt sie uns einen rein! 

 

Springen, Bücken, Krampfen, Weinen, 

ja, die sieht uns gerne leiden! 

 

Und wenn du denkst, es geht nicht mehr, 

kommen von irgendwo Gewichte her! 

 

Damit bricht sie auch den letzten Mann, 

weil auch der am Ende nicht mehr kann. 

 

Nach 8 Runden endlich geschaY! 

Wer das denkt, hat nicht geraY.  

 

Dienstag, Mi5woch wird noch härter,  

denn da grüßt der Muskelkater. 

 

Doch sind die Schmerzen dann vorbei 

und die Muskeln nicht mehr Brei, 

erkennen wir den schlauen Sinn 

und gehen am Montag wieder hin“  
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Volksläufe in Lippe 2020 
 

29.02.2020 Bad Salzuflen: Baukastenlauf 

Lauf: 10km / 18km / 26km / 34km / 42,2km 

 

26.04.2020 Detmold: Hermannslauf 

Lauf: 31,1km 

 

09.05.2020 Lage-Hörste: Hörster Waldlauf 
Lauf: 5,7km / 10km / 21,1km 

Walking: 5,7km / 10km / 21,1km 

 

15.05.2020 Bad Salzuflen: Firmenlauf 

Lauf: 5,5km 

 

03.06.2020 Lage: Sparkassen-Ziegler-Stadtlauf 

Lauf: 5km / 10km 

 

12.06.2020 Donop: Volkslauf 
Lauf: 7,8km 

Walking: 7,8km 

 

03.07.2020 Bentrup: Walk’n’Run 

Lauf: 6,4km / 9,8km 

Walking: 4,2km / 6,4km 

 

15.08.2020 Detmold: Residenzlauf 

Lauf: 5km / 10km 

 
28.08.2020 Lemgo: Hanselauf 

Lauf: 3,3km / 6,6km / 10km 
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03.10.2020 Bösingfeld: Brunnenlauf 

Lauf: 5km / 10km / 5x5km Teamlauf 

Walking: 5km 

 
14.11.2020 Diestelbruch: Herbstlauf 

Lauf: 20km / 10km / 6km 

Walking: 10km 

 

21.11.2020 Humfeld: Lipperland-Volksmarathon 

Lauf: 10km / 21,1km / 42,2km 

 

06.12.2020 Lage: Adventslauf 

Lauf: 5km / 10km 

Walking: 5km / 10km 
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*Go for Gold* 
 

“Haben Sie ausgefallene Hobbies“?  

„Ja, ‚Go for Gold‘ zum Beispiel, das fällt bei mir o� aus.“ 

 

So ist es bei uns natürlich nicht. Auch im letzten Jahr ha5e Anne uns im 

Griff und wir haben im Dorfgemeinscha'shaus wieder fleißig ge-

schwitzt, sind gehüp' und gerannt und haben uns auch durch diverse 

Denkspor5ü'eleien gequält. 2020 machen wir natürlich genau da wei-

ter! 

 

Wir trainieren immer noch mi5wochs um 19 Uhr für unser Ziel: das 

alljährliche Sportabzeichen. Anne hat für uns jede Woche neue Spiele 

und Übungen in den Bereichen Kra', Ausdauer und KoordinaBon pa-

rat, so dass wir manchmal gar nicht merken, wie wir uns insgeheim auf 

unsere Sportabzeichenprüfung vorbereiten. Im letzten Jahr konnte der 

TuS einige neue Sportgeräte wie Langhantel, Rubberbänder, Body Tu-

bes und Gewichtsmansche5en anschaffen, die uns helfen fit zu werden 

(siehe Foto). 

 

Im Dezember haben wir bei Pizza & Co. unsere Weihnachtsfeier in der 

Arena Brake gefeiert. Kegel-Mastermind August ha5e reichlich Spieli-
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deen dabei. Einem Go for Gold’ler gelang es sogar, den Kegelclub auf 

der Nachbarbahn mit seinen Kegelkünsten zu überraschen. 

 

In diesem Jahr wollen wir – wie jedes Jahr – wieder beim Walk’n’Run 

in Bentrup mitmachen, der am 3. Juli sta]indet. Hier können 6,4km 

gelaufen oder gewalkt werden, die Ausdauerkönige unter uns laufen 

die große Strecke über knapp 11km. Es ist natürlich jeder TuSler und 

jede TuSlerin eingeladen mit uns zum Walk’n’Run zu fahren. Die Ver-

pflegung in Bentrup ist jedenfalls immer spitze ;-) 

 

Außerdem werden wir bei schönem We5er der Disc-Golf Anlage des 

TSV Hillentrup einen Besuch absta5en. Ein kleines Indoor-Training mit 

So'-Frisbees haben wir bereits hinter uns. 

 

Wir sind eine lusBge Truppe in jeder Altersklasse, bei der neben dem 

Sport auch der Spaß nicht zu kurz kommt. Und natürlich freuen wir uns 

auch über jedes neue Gesicht. Also sei dabei, denn  

 

Ausreden verbrennen keine Kalorien ;-) 

 

MarBn Stock 
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Sportabzeichen 

Im Jahr 2019 haben 11 Personen das Sportabzeichen in den Diszipli-

nen Ausdauer, Schnelligkeit, Kra' und KoordinaBon  absolviert.  

Wir gratulieren ganz herzlich: 

Carina Brakhage 

(Silber), Jörn Deppe 

(Silber), Nadine 

Esselmann (Silber), 

Anne-Kathrin Exner 

(Silber), Frank Mei-

er (Gold), Werner 

Meier (Gold),     

Holger Stock 

(Gold), MarBn 

Stock (Gold), Sebas-

Ban Pritzel (Silber), 

August Weber 

(Silber), Hermann 

Westerhaus (Gold) 

 

Hast du Lust das Deutsche Sportabzeichen 2020 zu machen? Das 

Deutsche Sportabzeichen dürfen beim TuS Lüdenhausen Jörn Dep-

pe, MarBn Stock und Anne-Kathrin Exner abnehmen. Habt ihr Fra-

gen dazu, dann sprecht uns gern an. InformaBonen findet ihr hier: 

h5ps://www.deutsches-sportabzeichen.de/ 

 

Wir freuen uns auf euch. 

Viele Grüße 

MarBn, Jörn und Anne 
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Der digitale Arzt 

Lange Anfahrtswege zum nächsten Arzt sind auch im Kalletal be-

kannt. Seit April 2017 ist es möglich den Arz5ermin digital per Video 

wahrzunehmen. Der Ablauf ist wie üblich: Die Arztpraxis teilt einen 

Termin mit, an dem die Videosprechstunde sta]indet. Der PaBent 

benöBgt für diese Sprechstunde zuhause ein Internetzugang, ein 

Tablet, Laptop oder Computer sowie eine Kamera und Mikrophon. 

Für die Sprechstunde muss keine extra So'ware installiert werden. 

Die Arztpraxis nutzt für die digitale Sprechstunde einen dafür einen 

zerBfizierten Anbieter. Wie läu' das dann ab? Die Arztpraxis senden 

einen Internetlink und einen Einwahlcode zu. Hierüber kann sich der 

PaBent dann in das gesicherte Portal einwählen und die Video-

sprechstunde mit dem Arzt abhalten. 

Welche Bedingungen müssen für eine Videosprechstunde vorliegen: 

Der PaBent muss mindesten in den letzten zwei Quartalen beim Arzt 

vorstellig gewesen sein. Außerdem muss er für die vorliegende    

Erkrankung bereits in der regulären Sprechstunde gewesen. Die  

Videosprechstunde ist somit für Verlaufskontrollen vorgesehen. Ein 

Erstkontakt ist über die Videosprechstunde nicht möglich. Das liegt 

an dem noch geltenden Fernbehandlungsverbot.  

Eine Videosprechstunde ist bei diesen Krankheitsbildern in der Ver-

laufskontrolle möglich: 

• visuelle postoperaBve Verlaufskontrolle einer OperaBonswunde 

• visuelle Verlaufskontrolle einer/von Dermatose(n), auch nach 

strahlentherapeuBscher Behandlung 

• visuelle Verlaufskontrolle einer/von akuten, chronischen und/

oder offenen Wunden 
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• visuelle Beurteilung von Bewegungseinschränkungen/-

störungen des Stütz- und Bewegungsapparates, auch 

nervaler Genese, als Verlaufskontrolle 

• Beurteilung der SBmme und/oder des Sprechens und/

oder der Sprache als Verlaufskontrolle 

• anästhesiologische, postoperaBve Verlaufskontrolle 

Die Video-Sprechstunde kann eine gute AlternaBve sein, um 

z.B. längere Anfahrtswege und Wartezeiten zu vermeiden. Es 

bleibt abzuwarten, welche Möglichkeiten sich durch den 

Fortschri5 der Digitalisierung und Technik im Gesundheits-

system entwickeln. 

Nadine Esselmann und Anne Exner  
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Ansprechpartner im TuS Lüdenhausen 
 

Geschä&sführender Vorstand 

 

1. Vorsitzender:   

Friedemann Rolf, In der Bollern 13, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/6586292 

 

2. Vorsitzender: 

ChrisBan König, Hennak-Hanke-Straße 3, 32657 Lemgo 

Tel. 05261-1845749 

 

1. Geschä&sführerin: 

Barbara Künemund, Lüerdisser Str. 5, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/657848 

 

1. Kassierer: 

MarBn Stock, Steinmüllerberg 3, 32657 Lemgo 

Tel. 05261/7009716 

 

Erweiterter Vorstand: 

 

2. Geschä&sführer: 

Lars Meier, Auf dem Richterberge 1, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/6577733 

 

2. Kassiererin: 

Désirée Knaup, Hennak-Hanke-Straße 3, 32657 Lemgo 

Tel. 0151/18403101 

 

Sozialwart: 

Yvonne Meier, Auf dem Richterberge 1, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/6577733 
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1. Platzkassierer: 

Friedhelm Schulz, Brinkgarten 15b, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/9091 

 

Ehren-Vorsitzender: 

Karl Seidens, Brinkgarten 1, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/9345 

 

Jugend-Vorstand: 

 

1. Vorsitzender: 

Holger Stock, Am Anger 11a, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/1818 

 

2. Vorsitzender: 

Robin Würfel, Am Sportplatz 14, 32689 Kalletal 

Tel 0175 8472471 

 

Jugend-Geschä&sführer: 

Lars Meier, Auf dem Richterberge 1, 32689 Kalletal 

Tel. 05264/6577733 

 

Jugend-Kassiererin: 

Désirée Knaup, Hennak-Hanke-Straße 3, 32657 Lemgo 

Tel. 0151/18403101 

 

Jugend-Förderung: 

Désirée Knaup und Holger Stock 

 

Weitere Ansprechpartner zu den einzelnen Mannscha'en und 

Abteilungen stehen im Sportkasten. 
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Sportangebote im TuS: 
 

 

Mo.  19:00 Uhr  Fitnesstraining im DGH 

 

Di. 17:30 Uhr Seniorenturnen im DGH 

  19:00 Uhr Training  1./2./3. Mannscha' * 

  19:30Uhr DamengymnasBk im DGH 
 

Mi.  17:00 Uhr Unlimited (ab 8. Klasse)  im DGH 

 18:00 Uhr Unlimited (ab 1. Klasse) im DGH 

 19:00 Uhr Go for Gold Sportplatz / DGH 
 

Do.  19:00 Uhr Training  1./2./3. Mannscha' * 

  

Fr.  17:30 Uhr    Training Altherren  
 

* bis Ende März Montags und Mi5wochs; der aktuelle Trainings-

plan kann beim Trainerteam angefragt werden 

 

TuS-Terminkalender 2020: 

 28.02.   Generalversammlung 

 28.03.   Mo5oparty 

14.08.—16.08.  Sommerfest 

 21.11.   Weihnachtsmarkt 
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Impressum 

 
Der Erlenhain-Kurier ist die Vereinszeitung des TuS Lüdenhausen 

und erscheint zweimal im Jahr. Verantwortlich für den Inhalt ist 

der Vorstand des TuS Lüdenhausen von 1913 e.V. sowie die unter 

den Berichten namentlich genannten Personen. 

 

Ihr vermisst einen Bericht über eine Mannscha' bzw. Abteilung 

oder Gruppe? Leider wurde dann bis zum RedakBonsschluss kein 

Bericht abgegeben.  

 

Layout und Erstellung durch Carina Brakhage und  

Yvonne Meier. Die Anzeigen wurden durch die Mitglieder des  

Vorstands besorgt. 

Hinweis: Der nächste Erlenhain-Kurier erscheint im Sommer 2020. 

Sollte jemand Lust haben am Erlenhain-Kurier mitzuwirken und ei-

gene Ideen einzubringen, kann er/sie sich gerne an den Vorstand 

wenden! 

Der TuS im Internet: www.luedenhausen.de/vereine/tus 

Der TuS per Email: tus@luedenhausen.de 

 

 

Ach ja: Tippfehler werden auch weiterhin absichtlich eingebaut und 

wollen natürlich auch gefunden werden … Wer einen findet, darf 

ihn gerne behalten, grillen oder einfrieren… ;-) 

Wir danken allen Unternehmen, die durch ein Inserat 
die Veröffentlichung dieser Vereinszeitung erst 

ermöglicht haben! 
 

Wir bitten darum, dass Sie bei Ihren Einkäufen auch 
die Sponsoren des TuS Lüdenhausen berücksichtigen!!! 
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